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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 
(Erscheinungstermin September 2023) ist:
Sonntag, 13. August 2023.
Bitte senden Sie Ihre Beiträge per Mail an:
wegweiser@pfarrei-johannes-der-taeufer.de 
oder eines der Pfarrbüros (siehe Kontakte).
Da das Platzangebot beschränkt ist, bitten wir 
darum, die Artikel kurz zu halten. Wir behalten 
es uns auch vor, Beiträge (auch ohne Rückspra-
che) zu kürzen.
Geben Sie für Rückfragen bitte Name, Adresse 
und Telefonnummer mit an.

Bei Fragen in Bezug auf die Anzeigenbuchung
wenden Sie sich bitte an Martin Fürst, Tel. 
935955-23, martin.fuerst@fuerstmedien.de
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Gib jedem neuen Tag eine Chance, 
was im Verborgenen liegt siehst Du, 

wenn der Nebel sich lichtet
Bild: Sabine Bulling, In: Pfarrbriefservice.de

Caritas-Sozialstation
Nürnberg-Süd
Kompetenz und Erfahrung in der Pfl ege.
Auch in der Pfarrei Johannes der Täufer
und Umgebung täglich für SIE unterwegs.

Daheim betreuen und pfl egen.
Wir helfen mit.
Wir reden nicht nur von Qualität −
Wir pfl egen mit Qualität!

Caritas-Sozialstation ׀ Tel. 0911 / 988 70 80
Giesbertsstraße 67c 90473 ׀ Nürnberg-Langwasser

Individuell für SIE:
▪ Allgemeine Pfl egeberatung
▪ Körperpfl ege, An- und Auskleiden
▪ Medizinische Hilfe (z.B. Insulin)

▪ Hauswirtschaftliche Hilfe
▪ Stundenweise Betreuung zu Hause
▪ Entlastung pfl egender Angehöriger
▪ und vieles mehr

Wir sind  anders …
Wir wollen DICH als neue
Kollegin/Kollegen im ambulanten Dienst
Gesundheits- und 
Altenpfl eger/-helfer*innen
Wir bieten:
• Verlässlicher Dienstplan sowie

Berücksichtigung individueller Wünsche
• Kaum geteilte Dienste
• Touren mit Auto oder E-Bike möglich 
• Ein gutes familienfreundliches Betriebsklima - 

arbeiten in kleinen Teams 
• Fort- und Weiterbildungen

• Vergütung nach AVR - 30 Tage Urlaub, 
Betriebsrente, Zeitwertkonto

• Unbefristete Arbeitsverträge 
• Kostenlose Getränke
• Private Zusatzversicherung
• Flache Hierarchien
• Bürohunde

Wir betreuen ambulant Menschen mit Pfl egebedarf im ganzen Nürnberger Süden mit 3 Standorten in 
Katzwang, Eibach und Langwasser.

Melde Dich unter: sozialstation@caritas-nuernberg-sued.de
Oder gerne persönlich: Telefon 0911 / 988 70 80

Anzeige
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EditorialEditorial

Auch wenn ich nicht live dabei sein konn-
te, so berührt es mich doch, wenn so vie-
le junge und junggebliebene Menschen 
aus der ganzen Welt zu einem Fest des 
Glaubens zusammenkommen, sich in 
Gesprächsforen einander mitteilen und 
austauschen und im Glauben neu bestär-
ken. Hier wird sichtbar, was unsere Kirche 
wesentlich ausmacht: Sich im Glauben 
an Jesus Christus versammeln, die Worte 
der Frohen Botschaft hören, Singen und 
Beten, mit dem Papst Eucharistie – das 
Gedächtnis von Tod und Auferstehung 
Christi bis zu seinem Wiederkommen 
– feiern und sich in den Alltag senden 
lassen, getragen von dem Glauben, dass 
Gott alle Menschen liebt, wie sie sind.

Liebe Leserinnen
und Leser unseres
Pfarrmagazins WEGWEISER!

Der Weltjugendtag (WJT) in Lissabon ist zu 
Ende gegangen. Die schweißtreibenden
Temperaturen haben die vielen jungen 
Pilgerinnen und Pilger nicht davon abge-
halten, sich auf den Weg zum Tejo-Park 
zu machen, um am Samstagabend an der 
Vigilfeier teilzunehmen. Dort übernach-
teten sie auf freiem Feld, um tags darauf 
die große Aussendungsmesse mit Papst 
Franziskus mitzufeiern.

Es mag für manche erstaunlich sein, dass 
trotz der vielen Skandale, in der die Kirche 
in vielen Ländern steckt, so viele junge 
Menschen auch heute für den Glauben 
zu begeistern sind. Hier hat sich unsere 
Kirche von ihrer jugendlichen Seite ge-
zeigt. 

Mit einfachen Botschaften hat Papst 
Franziskus die jungen Leute aufgerufen: 
„Fürchtet euch nicht!“ Einen Satz aber 
wiederholte er mehrmals bei diesem 
mehrtägigen Weltjugendtag: „Kirche hat 
Platz für alle, alle, alle“. Aber auch Aus-
sagen wie „Gott liebt uns, wie wir sind“ 
und „Hinfallen ist nicht schlimm – man 
darf nur nicht liegenbleiben“ haben sicher
viele junge Menschen im Herzen ange-
sprochen. Mit einfachen verständlichen 
Worten skizzierte Papst Franziskus seine 
Vision von einer Kirche, die für alle Men-
schen ohne Ausnahme offen sein müsse.

Pfarrer Burkhard Lenz
©Ulrike Pilz-Dertwinkel

Kann die Vision des Papstes nicht auch für 
uns in unserer Pfarrei ein Ansporn sein, 
mitzuwirken an einer Kirche, die offen ist 
für alle, alle, alle?

Einen guten Start in die 
kommenden Wochen wünscht 
Euch / Ihnen

Pfarrer Burkhard Lenz

Junge Leute aus dem Bistum Eichstätt mit Bischof Gregor 
Maria Hanke in Lissabon. Foto: Thomas Büttel

Voll mit neuen Erfahrun-
gen und Erlebnissen sind 
82 junge Menschen aus 
dem Bistum Eichstätt vom 
Weltjugendtag der katho-
lischen Kirche in Lissabon 
zurückgekehrt. „Es war 
eine unvergessliche Zeit, 
wir haben so viele Leute 
kennengelernt und Be-
gegnungen mit Menschen 
aus aller Welt gemacht. Es 
war beeindruckend, die-
se Gemeinschaft erleben 
zu können – ein einmali-
ges Erlebnis“, berichtet die 
24-jährige Kathrin Birk.

Bild: WYD Foundation 
In: Pfarrbriefservice.de
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In Kooperation mit

Sonntag,
24.09.2023

Abschlussgottesdienst

16.00 Uhr 
in der Kirche 

Mutter vom Guten Rat
Moorenbrunn

Ansprache:
Sr. Mechthild Thürmer

Äbtissin der 
Benediktinerinnenabtei

Kirchschletten

14.00 Uhr
Hl. Dreifaltigkeit

Langwasser, Giesbertsstraße

15.00 Uhr
2. Station

Altenfurter Rundkapelle

Die Wallfahrt findet 
bei jedem Wetter statt

Rückfahrt von VGN-Haltestelle
Moorenbrunn mit der Buslinie 57

Richtung Langwasser-Mitte zur U1
Richtung Bhf-Fischbach zur  S2

weitere Informationen unter
www.rundkapelle-altenfurt.de

Verantwortlich:
Pfarrei St. Johannes der Täufer  und 
Pater-Rupert-Mayer-Gemeinschaft Nürnberg
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SOLIDARITÄT
mit verfolgten Christen
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Sebalduswallfahrt - Danken und teilen
in der Pfarrei Johannes der Täufer

Besonders am Erntedankfest wollen wir 
Gott loben und danken für die Schöp-
fung, für alles was durch unserer Hände 
Fleiß und durch seinen Segen wachsen 
und gedeihen kann. Aber in einer globa-
len Welt und in einer Großstadt wie Nürn-
berg leben wir nicht nur von den Erträgen 
auf den Feldern in der Nähe. Auch wenn 
vieles in den vergangenen Monaten teu-
erer geworden ist, so sind die Regale in 
den Supermärkten immer voll, und das 
Meiste können wir uns dennoch leisten. 

Vielen Menschen in Nürnberg geht es 
nicht so gut. Diesen wollen wir helfen:

Wir möchten wieder für die die Stra-
ßenambulanz Franz von Assisi haltbare 
Lebensmittel sammeln und dort abge-
ben. 

Benötigt werden zurzeit vor allem:
• Champignons in Dosen
• Erbsen, Karotten, Bohnen und Linsen in 

Dosen
• Tomaten in Dosen
• Nudeln
• Reis
• Salz
• Pfeffer (gemahlen)
• Milchreis
• Pfi rsiche, Mandarinen, Birnen und Ana-

nas in Dosen
• Oliven
• Essig

Da diese Lebensmittel in der Küche der  
Straßenambulanz verwendet werden, 
sind möglichst größere Einheiten sinn-
voll.

In unseren Kirchen sind Sammelkörbe 
spätestens ab Samstag, 23. September 
bis mindestes Dienstag, 3. Oktober auf-
gestellt. Bitte bringen Sie Ihre Gaben in 
dieser Zeit mal untertags vorbei.

Wir möchten zudem Gott loben und 
danken, besonders bei unseren Gottes-
diensten, die auch zum Thema gestal-
tet sind:
Moorenbrunn Sa., 30.09. um 18.00 Uhr
Altenfurt So., 01.10. um 9.30 Uhr
Fischbach So., 01.10. um 11.00 Uhr

Bei der letztjährigen Sammlung wurden drei mit 
Spenden vollbeladene Pkws zur Straßenambulanz 
gefahren. Ein herzliches Dankeschön an die Spender!
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Sie genießen um 
13:30 Uhr ein kleines 
Orgelkonzert
und der Organist 
erklärt ihnen unsere 
Orgel direkt auf der 
Empore. 

Wir teilen das große Erntedankbrot
nach dem Gottesdienst und 
servieren es zu köstlichen Suppen.

Möchten Sie noch mehr wissen? 
Dann kommen Sie vorbei und 
fragen uns!

HERZLICHE EINLADUNG
zum Kirchortsfest in Fischbach

am 1. Oktober 2023
Festgottesdienst um 11:00 Uhr

Um 14:30 Uhr 
kommt besonders 
für unsere Kinder 
die Märchenfee

Einkaufen für die Eine Welt

Wir laden herzlich ein zum 
Eine-Welt-Verkauf
anlässlich der Fairen Woche
am 1. Oktober, beim Kirchortsfest.

In den Jahren 2023 und 2024 steht das 
Thema Klimagerechtigkeit (SDG - Social 
Development Goal - 13) im Mittelpunkt 
der Fairen Wochen. 2023 fi ndet die Faire 
Woche vom 15. bis 29. September unter 
dem Motto „Fair. Und kein Grad mehr!“
statt.

Wir sind in der Regel jedes Wochenende 
nach dem Gottesdienst für Sie da, und 
unser Tisch ist gedeckt mit Kaffee, Scho-
koriegeln, getrockneten Mangos, Tee, 
Honig, Plätzchen usw. 

Ihr Eine-Welt-Team

Moorenbrunn 

Die Auswirkungen der Klimakatastrophe 
haben längst zu einer globalen Krise ge-
führt, von der die Menschen im Globalen 
Süden am stärksten betroffen sind. Im 
Rahmen der Fairen Wochen soll betrach-
tet werden, wie sich die Klimakrise auf die 
Lebens- und Arbeitsbedingungen der 
Produzent*innen auswirkt und welchen 
Beitrag der Faire Handel zur Umsetzung 
von Klimagerechtigkeit leistet. Wir möch-
ten Menschen Impulse geben, ihr eigenes 
(Konsum-)Verhalten kritisch zu beleuch-
ten, alternative Handlungsmöglichkeiten 
zu entdecken und auszuprobieren. 2024 
schauen wir insbesondere, wie Jugend-
liche hier und im Globalen Süden von 
der Klimakatastrophe betroffen sind und 
welche Strategien sie zum Umgang mit 
der Krise entwickelt haben. Man will ver-
suchen, Jugendliche aus Deutschland mit 
Jugendlichen in den Ländern der Han-
delspartner zu vernetzen.

Schon heute wollen wir den Termin für 
den Adventsverkauf ankündigen: 
Er fi ndet am 1. Adventssonntag, 03.12. 
nach dem 11-Uhr-Gottesdienst statt.

Ulli Pilz-Dertwinkel

Fischbach 
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Sonntag der Weltmission
22. Oktober 2023

„Ihr seid das Salz der Erde“ (Mt 5,13) 

Dieses biblische Leitwort gilt den Men-
schen im Nahen Osten genauso wie uns in 
Deutschland. Es löst bei Christinnen und 
Christen weltweit, ob in den altorientali-
schen oder in unserer westlichen Kirche, 
Motivation und Ansporn aus. Es ist doch 
eine Freude, dass wir in unterschiedli-
chen Traditionen gemeinsam Kirche sein 
und uns alle an ihm, unserem Herrn Jesus 
Christus, selbst ausrichten können. Wie 
ein guter Freund stärkt er uns für unse-
ren Glaubens- und Lebensweg, in Zeiten, 
in denen wir als Glaubende nicht immer 
einen leichten Stand haben. Das gilt für 
uns hier, aber auch für die Menschen in 

Ihr seid 
das Salz 
der Erde
Mt 5,13

Sonntag der 
Weltmission
22. OKT. 2023
www.missio.com
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Beispielregion
Naher Osten

Syrien, Ägypten und Libanon, mit denen 
wir heuer besonders verbunden sind.

Wie unser biblisches Leitwort „Ihr seid 
das Salz der Erde“ ist auch die Ermuti-
gung Jesu: „Ihr seid das Licht der Welt“ 
eine starke Motivation. Jesus ermutigt 
uns damit, unsere Aufgabe als Christin-
nen und Christen in dieser unserer Welt 
wahrzunehmen. Dabei geht es nicht da-
rum, einen Status quo festzustellen. Wir 
sollten vielmehr die Einfl ussmöglichkeit 
und die Wirkungsgeschichte, die unser 
Glaube in den Gesellschaften in den un-
terschiedlichen Regionen dieser Welt hat, 
in den Blick nehmen. Das ist Auftrag und 
Ermutigung.

Liebe Schwestern und Brüder, lassen wir 
uns heute von neuem an Christi statt sen-
den. Zeigen wir unsere Solidarität mit den 
Katholikinnen und Katholiken insbeson-
dere in Afrika, Asien und Ozeanien durch 
unsere Unterstützung. So darf ich Ihnen 
ein herzliches Vergelt’s Gott sagen für 
all Ihre Unterstützung durch Gebet und 
Spende.

Ihr
Msgr. Wolfgang Huber
missio-Präsident www.missio.com

Kollekte in allen Gottesdiensten 
am 21. und 22. Oktober
Spendenkonto:
IBAN: DE96 7509 0300 0800 0800 04
BIC: GENODEF1M05

Wo zwei oder drei. . .
Unsere Gottesdienste im Wochenlauf

Samstag
in „ungeraden“ Monaten (September, November usw.):
 17.30 Uhr Rosenkranzgebet Altenfurt / Sankt Sebald
 18.00 Uhr Heilige Messe (Vorabend) Altenfurt / Sankt Sebald

in „geraden“ Monaten (Oktober, Dezember usw.):
 18.00 Uhr Heilige Messe (Vorabend) Moorenbrunn / Mutter vom Guten Rat

Sonntag
in „geraden“ Monaten (Oktober, Dezember usw.): 
 9.30 Uhr Heilige Messe Altenfurt / Sankt Sebald

in „ungeraden“ Monaten (September, November usw.): 
 9.30 Uhr Heilige Messe Moorenbrunn / Mutter vom Guten Rat

jeden Sonntag: 
 11.00 Uhr Heilige Messe Fischbach / Heilig Geist

Dienstag
 18.30 Uhr / 17.30 Uhr* Heilige Messe Fischbach / Heilig Geist

Mittwoch
 18.30 Uhr / 17.30 Uhr* Rosenkranzgebet Altenfurt / Rundkapelle
 19.00 Uhr / 18.00 Uhr*  Heilige Messe Altenfurt / Rundkapelle

Donnerstag
 19.00 Uhr / 18.00 Uhr* Heilige Messe Moorenbrunn / Mutter v. Guten Rat

Bitte beachten Sie für Änderungen die aktuelle Gottesdienstordnung.
Diese liegt gedruckt in den Kirchen aus. Auf unserer Hompage 
www.pfarrei-johannes-der-taeufer.de fi nden Sie ebenso die aktuelle
Version zum anschauen, herunterladen und ausdrucken.
Sie fi nden dort auch alle aktuellen Gottesdienste
aufgelistet. Einfach nebenstehenden QR-Code einscannen.

* Die kursiv geschriebenen Zeiten gelten ab der Zeitumstellung Ende Oktober 
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Martini-Markt 
an der Rundkapelle
Am Samstag, dem 11. November 2023 
laden wir Sie herzlich zum Martini-Markt 
an die Rundkapelle ein. Es erwarten Sie 
verschiedene Stände mit Kunsthandwerk, 
Essen & Getränken und Angebote für 
Kinder.
Weitere Informationen folgen demnächst 
auf rundkapelle-altenfurt.de und ka-
pellenplatz-altenfurt.de

Sie möchten sich beim 
Martini-Markt mit ei-
nem Stand präsentieren 
oder uns bei der Veran-
staltung unterstützten?
Schreiben Sie uns an
info@kapellenplatz-altenfurt.de

Johannes Anderl
Kapellenplatz Altenfurt e.V. & 

Freunde der Rundkapelle Altenfurt e.V.

Die Freunde der 
Rundkapelle 
laden ein

Kennen Sie die Rundkapelle? Gerne er-
zählen wir von ihrer über 850-jährigen 
Geschichte - und was uns die Innenaus-
stattung heute noch sagen kann.
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2023 sind folgende Führungen geplant:
Fr. 15. Sept. 2023, 16.00 Uhr | Stadt(ver)führungen
Sa. 16. Sept. 2023, 16.00 Uhr | Stadt(ver)führungen
So. 17. Sept. 2023, 15.15 + 17.00 Uhr | Stadt(ver)führungen
So. 22. Okt. 2023, 14.00 Uhr

Unkostenbeitrag 3 € (ausgenommen bei den Stadt(ver)führungen) - 
Gruppengröße begrenzt.
Anmeldung bitte an: info@rundkapelle-altenfurt.de oder Telefon 83 63 92

Wir freuen uns auf Sie!           Hans Grander

Sankt Martin, lehr uns teilen!
Einladung zum Altenfurter Martinszug

am Freitag, 10. November, 18 Uhr

Wir laden alle Kinder und Jugendlichen, 
sowie ihre Eltern und Großeltern, zu die-
sem Lichterzug ein.
Es ist ein schönes Spiel, das Jugendli-
che und Erwachsene alle Jahre auf dem 
Kapellenplatz zur Aufführung bringen. 
“Spiel“ sagen wir, doch angefangen hat 
es einmal damit, dass der Offi zier des 
römischen Heeres – Martin - vor den To-
ren der französischen Stadt Amien einem 
frierenden Bettler begegnete. Kurzent-
schlossen teilte Martin seinen Mantel und 
schenkte dem Armen die Hälfte.
Wenn ein Mensch in Not ist, muss schnell 
geholfen werden. Auch wenn man im Au-
genblick nicht viel zur Hand hat. Ein hal-
ber Mantel kann da schon viel - ja alles 
bedeuten.

Auch heute gibt es Menschen, die nicht 
auf der „Sonnenseite“ des Lebens stehen.
Lassen wir uns nicht zweimal bitten. Die 
Sammlung nach dem Martinsspiel, - die 
von den „römischen Soldaten“ gehalten 
wird, ist für diese Menschen gedacht.
Das Leuchtband am Kreuz des Rondells 

am Kapellenplatz: „Sankt Martin, lehr‘ uns 
teilen!“ möchte uns dazu ermutigen. Im 
Anschluss an den Umzug lassen wir den 
Martinstag in großer Gemeinschaft am 
wärmenden Martinsfeuer bei Glühwein, 
Kinderpunsch und Lebkuchen ausklin-
gen.

17.45 Uhr: Vor dem Portal der kath. 
Pfarrkirche St. Sebald (Von-Soden-Str.) 
versammeln sich die Jugendlichen, die 
Kinder mit ihren Eltern und Großeltern. 
Lieder und Texte erzählen das Leben St. 
Martins.
18.00 Uhr: Ankunft von St. Martin mit 
seinen Legionären und dem Bettler an 
der Pfarrkirche St. Sebald.
Wir gehen zusammen über die Von-So-
den-Straße, Schornbaumstraße, Löwen-
bergerstr. zur Rundkapelle. Bei Ankunft 
auf dem Leonhard-Übler-Platz Auffüh-
rung des Spiels: „Sankt Martin teilt sei-
nen Mantel mit dem Bettler, der unter 
die Räuber fi el“.

Wir suchen noch Kinder und Jugendli-
che die als römische Soldaten Sankt Mar-
tin begleiten. Auch benötigen wir Helfer 
für die Absperrungen, Lautsprecher- und 
Laternenträger.
Bitte meldet euch telefonisch im Pfarrbüro 
Altenfurt, Tel.834413, oder bei Heike Gran-
der, Tel. 836392, grander.heike@arcor.de, 
an.
  S. Fleischmann  / Grander
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45 Jahre Kirchenchor Moorenbrunn

Das ist der erste Eintrag in unsere Chor-
chronik, von Herrn Franz Oswald gestaltet.

14 Frauen und 14 Männer haben den 
Chor aus der Taufe gehoben.

Unser aktueller Chorleiter und Dirigent ist 
Herr Christof Johann Zacher. Er betreut 
den Chor nun seit insgesamt 15 Jahren. 
Er zeichnet sich durch 
ein feines Gehör, lockere 
Chorleitung und Humor 
aus. Nach dem ersten An-
singen eines neuen Liedes 
kommt schon mal der Satz: 
„Da war schon viel Schö-
nes dabei“. oder „Sehr gut, 
bitte gleich nochmal“. 
Durch seine Art der Lei-
tung hat er es geschafft 

uns zu einer respektablen Leistung zu 
bringen.
Unser Repertoire enthält sowohl traditio-
nelle als auch moderne Lieder.
Beispiel aus der jüngsten Vergangenheit 
sind: „Jesu bleibet meine Freude.“ von Jo-
hann Sebastian Bach und „What a won-
derful world“ von Louis Armstrong.

Wir sind alle Laien mit geringer bis guter 
Notenkenntnis. Die Freude am Gesang 
hält uns zusammen und lässt uns fit und 
munter sein. Einige von unseren Chor-
sängern haben es schon zu Soloauftritten 
geschafft.

Jeden Dienstagabend ist im Pfarrheim 
Moorenbrunn Chorprobe von 20.00 bis 
21.30 Uhr.
Wir freuen uns über Interessenten, Sie 
könnten eine Chorstunde unverbind-
lich mitmachen. Vielleicht haben Sie 
schon lange den Wunsch zu singen.
Singen ist gesund und fördert die Ge-
meinschaft. Vielleicht bis bald!!!!!

Günter Herzog
für den Kirchenchor Moorenbrunn

Einladung zur „Weinfahrt“
Auf nach Mainfranken!

Am Samstag, den 
28. Oktober, möch-
ten wir uns wieder 
führerschein-scho-
nend nach „Wein-
franken" aufma-
chen. Wir fahren 
auch diesmal mit 

einem eigens gecharterten Bus (Abfahrt 
zwischen 8.00 Uhr und 8.20 Uhr an ver-
schiedenen Haltestellen in Moorenbrunn, 
Altenfurt und Fischbach).

Unser Ziel ist zunächst Münsterschwarz-
ach. Dort führt uns Pater Zacharias durch 
die Benetiktinerabtei. Anschließend essen 
wir gegenüber zu Mittag. Dann geht es 
nach Nordheim, entweder mit dem Bus 
oder zu Fuß (ca. 8 km). Um ca. 16.30 Uhr 

haben wir eine Wein-
probe mit Weinen 
des Weinguts Walde-
mar Braun, ehe es um 
20.00 Uhr wieder mit 
dem Bus heimgeht.

Die Kosten für Fahrt, 
Führung und Weinpro-

be mit Vesper betragen je nach Teilneh-
merzahl ca. 60 EUR - Mittagessen geson-
dert nach Karte. 

Bitte melden Sie sich  umgehend verbind-
lich an bei Monika und Klaus Reis, Moo-
renbrunner Str. 9e, reis.klaus@t-online.de , 
Tel. 800 22 42. Bei genügend Teilnehmern 
erfolgt keine weitere Werbung mehr!
 � Klaus Reis

Krankensalbung 
Monatliches Angebot im Südklinikum

Im Südklinikum findet wieder monatlich 
ein kath. Sonntagsgottesdienst mit Kran-
kensalbung statt. 
Damit greifen wir ein Gottesdienstan-
gebot auf, das von Patientinnen im Süd-
klinikum sowie von Menschen in der 
Umgebung des Südklinikums, z.B. aus 
Langwasser und Altenfurt, vor der Coro-
napandemie gerne genutzt wurde. 

An folgenden Sonntagen um 10.30 Uhr 
wird der kath. Gottesdienst (Eucharis-
tiefeier) im Südklinikum mit Kranken-
salbung gefeiert : 
8. Oktober / 5. November / 3. Dezember .

Für das kath. Seelsorgeteam 
Pfr. Bruno Fischer 
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KAB Moorenbrunn

Grillabend der KAB

Etwas mehr als 
vierzig Perso-
nen konnten bei 
schönem Wetter 
unseren Gril-
labend genie-
ßen. Die leckeren 
Steaks und die 

echten Nürnberger Bratwürstchen, dazu 
Kartoffelsalat oder Sauerkraut, schmeck-
ten wieder ganz vorzüglich. Auch bei 
den Getränken konnten die Wünsche 
der Gäste befriedigt werden. Wir würden 
uns freuen, wenn wir beim nächsten Gril-
labend noch 
mehr Besu-
cher begrü-
ßen könnten. 
Für alle war 
es wieder ein 
entspannter 
gemütlicher und fröhlicher Abend in ge-
selliger Runde.

Die KAB be-
dankt sich ganz 
herzlich bei al-
len Gästen und 
hofft, dass wir 

uns bei einer anderen Veranstaltung auch 
wieder sehen.

50-jähriges Jubiläum der KAB

Voll Freude und Dankbarkeit kann der 
KAB-Ortsverband Moorenbrunn auf sein 
50jähriges Bestehen zurückblicken:

Er wurde am 1. Juli 1973 von 13 Frauen 
und Männern gegründet. Maßgeblichen 
Anteil daran hatten unser damaliger Pfar-
rer Karl Feigl und Karl Prinzing, der dann 
auch über fünfundzwanzig Jahre unser 
erster Vorsitzender war. 

Die KAB fügte sich schnell und gut in 
die damals recht neue Gemeinde Mut-
ter vom Guten Rat ein und übernahm 
etliche gesellige Veranstaltungen wie 
Faschingsbälle,Tanz in den Mai oder Gril-
labende. Bis heute beliebt ist das Preis-
schafkopfen, das leider in der letzten Zeit 
Opfer von Corona wurde. 

Wir hatten aber auch Besinnungswo-
chenenden und Gottesdienste der KAB.

Da wir immer weniger und immer älter 
werden ging die Anzahl unsere Veranstal-
tungen leider in der letzten Zeit zurück. 

Aus unseren Einnahmen haben wir Spen-
den in fünfstelliger Höhe an unsere Pfar-
rei und an soziale Einrichtungen überwie-
sen. 

Die KAB startet ihr 50jähriges Jubiläum 
mit einem Festgottesdienst am Sonn-
tag, den 17. September 2023 um 10.30 
Uhr in der Kirche „Mutter vom Guten Rat“ 
in Moorenbrunn. Zelebrant ist unser Diö-
zesanpräses Dr. Konrad Willi.

Zu diesem Festgottesdienst möchten 
wir alle aus der Pfarrgemeinde ganz 
herzlich einladen.

Nach dem Gottesdienst feiern die KAB- 
Mitglieder ihr Jubiläum im Pfarrheim:

Tagesablauf

10.15 Uhr Eintreffen der Bannerabord- 
 nungen und Aufstellung  
 zum Einzug
10.30 Uhr Festgottesdienst
11.45 Uhr Sektempfang im Pfarrsaal
12.00 Uhr Begrüßung und Ansprachen
12.30 Uhr Mittagessen
13.30 Uhr Ehrungen
anschl. Gemütliches Beisammen- 
 sein bei Kaffee und Kuchen
15.00 Uhr Verabschiedung

Helmut Hückl / 
Josef Meyer /

Martin Quitterer

Am 29. September 2013 feierte die KAB ihr 40-jähriiges Jubiläum und ehrte die Gründungsmit-
glieder. Von links: Martin Quitterer,  Diözesansekretärin  Hildegard Remling, Walter Liederer, 
Diözesanpräsens Pfarrer Hans Schmidlein, Hermann Domes, Karl Prinzing, Präses Diakon 
Sebastian Magiela, Gertrud Gruber, Edeltraud Hückl, Willi Quitterer
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Neues aus der Kirchenverwaltung (KV)
In den Sitzungen der Kirchenverwaltung 
im Juni/Juli waren die Themen Perso-
nal und Immobilien/Grundstücke der 
Schwerpunkt.

Vor der Sommerpause konnten die De-
tails mit den drei Pfarrsekretärinnen zur 
neuen organisatorischen Aufstellung inkl. 
Öffnungszeiten urlaubsbedingt nicht be-
sprochen werden. Das Gespräch ist im 
Laufe des Septembers geplant, sodass 
die Änderungen ab Oktober in Kraft ge-
setzt werden.

Die Gewinn- und Verlustrechnung 
(Stand Juni 2023) wurde durchgespro-
chen. Der aktuelle Stand entspricht wei-
terhin in etwa der Planung, d.h. es gelingt 
uns, wie geplant, das negative Ergebnis 
zu verringern. Falls Sie Fragen zu den 
Finanzen der Pfarrei haben, wenden Sie 
sich zur Terminvereinbarung bitte an ei-
nes der Pfarrbüros,damit wir einen Ter-
min für einen persönlichen Austausch 
vereinbaren können.

Die Gespräche der KV mit der Stadt 
Nürnberg sind abgeschlossen. Ein ent-
sprechender Vertrag (Erwerb des Wei-
hers und des angrenzenden Grundstü-
ckes) wurde im 20. Juli beim Notar von 
beiden Seiten unterschrieben und liegt 
derzeit zur Genehmigung den jeweiligen 
Aufsichtsbehörden (Stiftungsaufsicht des 
Bistums Eichstätt bzw. des Stadtrates der 
Stadt Nürnberg) vor. 
Mit den Freunden der Rundkapelle wur-
de Anfang August ein entsprechender 
Vertrag (Erwerb des restlichen Grundstü-
ckes inkl. Schlösschen, Mesnerhaus und 
Remise) auf der Basis eines Vertragsent-
wurfes der Kirchenverwaltung durchge-
sprochen. Die Freunde der Rundkapelle 
werden einen Notar mit der endgültigen 
Vertragsformulierung beauftragen. Die 
KV strebt den vollständigen Eigentümer-
wechsel weiterhin in der zweiten Jahres-
hälfte 2023 an. Die Rundkapelle bleibt im 
Eigentum der Kirchenstiftung.

Helmut Gierse, Kirchenpfleger 14.8.2023

Wir möchten Sie informieren und mit Ihnen die Zukunft 
der Pfarrei diskutieren:

Gemeindeversammlung
 am Sonntag, 15. Oktober 2023, 16.30 Uhr 

im Pfarrsaal Moorenbrunn (Rupert-Mayer-Str. 4).
Kirchortsräte | Pfarrgemeinderat | KirchenverwaltungH
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Pilgern in der Schweiz
Einladung zu einer Fußwallfahrt zum Hl. Bruder Klaus

Bereits seit 1998 machen sich alle zwei 
Jahre (mit Ausnahme 2020) Pilger auf den 
Weg zur Wirkungsstätte des Klaus von 
Flüe, um Glauben ganzheitlich zu erfah-
ren: das gemeinsame Beten und Singen, 
die Feier von Gottesdiensten, die Gesprä-
che und die Weggemeinschaft.

Wäre das nicht auch etwas für Sie, um 
mal eine gute Woche dem Alltagstrott 
zu entfliehen?

2024 findet die Wallfahrt vom 31. Mai 
bis  7. Juni (Pfingstsonntag) statt.

Klaus von der Flüe (1417 bis 1487)
wurde als Bauernkind geboren. Schon in 
seiner Kindheit zeigte er starke Neigung 
zu Einsamkeit, Gebet und Fasten. Den-
noch begann er ein bürgerliches Leben 
Aus seiner Ehe gingen zehn Kinder her-
vor. 1467 verließ er Frau und Kinder und 
zog sich als Einsiedler in den Ranft in der 
Nähe seines eigenen Anwesens nieder. 

Dort lebte er 19 Jahre ohne Speis und 
Trank. Viele Leute kamen zu ihm und 
suchten bei ihm Rat. Klaus hatte maß-
geblichen Einfluss auf die Tagsatzung 
zu Stans, ein Vertrag, durch den die 
Einheit der Schweiz bis heute erhalten 
blieb.

Was man wissen sollte:
Der gesamte Weg von Romanshorn 
am Bodensee bis Flüeli in der Zen-
tralschweiz (ca. 170 km) ist in sieben 
Tagesetappen von jeweils 18 bis 30 

km aufgeteilt und führt vom Flachland bis 
in Gebirge mit mancherlei größeren Auf- 
und Abstiegen. Eingewanderte Schuhe 
und Füße, sowie guter Wille sind daher 
Voraussetzung. Es gibt auch kein schlech-
tes Wetter, sondern nur unpassende Klei-
dung.

Tagsüber nicht benötigtes Gepäck wird 
transportiert. Die Unterkunft erfolgt in 
Gemeinschaftsquartieren (Pfarrheimen 
u.ä.). Schlafunterlage und Schlafsack sind 
daher erforderlich. An den Abenden be-
reiten wir selbst in den Quartieren ein 
einfaches Mahl zu. 
Wir sind deshalb auch dankbar für Per-
sonen, die zwar nicht mitlaufen, aber 
sich als Helfer zur Verfügung stellen.

Detaillierte Informationen und Anmel-
dungen bitte bei Heike und Hans Gran-
der, Tel. 83 63 92, oder Klaus Reis, Tel. 
800 22 42.

Klaus Reis
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Neue Heimat in der Fremde
Gastfreundschaft für Indisch-Orthodoxe Studentengemeinde

Seit Mai dieses Jahres feiert eine in-
disch-orthodoxe Community einmal 
im Monat Gottesdienst in St. Sebald. Im 
Anschluss treffen sich die jungen Leute – 
es handelt sich vorwiegend um Studie-
rende aus Erlangen – noch im Pfarrheim. 
Sie und ihr Geistlicher, Pfr. Rohith Ska-
riah Georgy, freuen sich sehr über diese 
Möglichkeit. Lange hätten Sie nach einer 
Gottesdienstheimat gesucht, so der Vikar 
der Indian Orthodox Church Germany, sie 
seien Pfarrer Burkhard Lenz sehr dankbar, 
dass sie Kirche und Versammlungsraum 
einmal im Monat mietfrei nutzen dürf-
ten. Grundsätzlich erfahre man von der 
katholischen Kirche in Deutschland große 
Unterstützung, sagt der Geistliche.

Die heilige Liturgie dauert knapp 2 Stun-
den. Im Gottesdienst nehmen Frauen 
und Männer getrennte Plätze ein – Frau-
en rechte Bankseite, Männer links. Pfarrer 
Rohith Skariah Georgy vollzieht mit drei 
männlichen Altarhelfern die heilige Feier 
mit ihren vielen festlichen Riten. Ein pracht-
volles Priestergewand, viel Weihrauch und 
Wechselgesänge gehören dazu. Ein Ritus 
heißt „Kissing of Hands – Küssen der 
Hände“. Ein Altardiener berührt die Hand 
des Priesters in Ehrerbietung vor dessen 
heiligem Amt, geht dann zu den Gläubi-
gen und gibt diese Berührung weiter. Eine 
Vergebungsgeste, erklärt Pfr. Rohith.

Heimat in der Glaubensgemeinschaft
In der Regel findet der Gottesdienst der 
Indisch-orthodoxen Community am letz-
ten Sonntag im Monat um 12 Uhr statt. 
Der Einzugsbereich ist relativ groß: die 
Gläubigen kommen aus Nürnberg, Fürth, 
Erlangen und Umgebung nach Altenfurt. 
Heute ist jemand aus Ingolstadt dabei. 
Ca. 40 Mitglieder zähle die Gemeinschaft, 
berichtet der Geistliche, der seit 2019 in 
Deutschland ist – und selbst noch stu-
diert. Derzeit ist er dabei, den Master zu 
machen. Finanziert wird sein Studium mit 
einem Stipendium von Brot für die Welt. 
Drei Priester der Indisch-Orthodoxen 
Kirche gäbe es in Deutschland, so Pfr. 
Rohith, und zwölf Communities. Die Auf-
gabe dieser Community sieht er darin, 
den Studierenden in ihren vielen Schwie-
rigkeiten, die ein Auslandsaufenthalt mit 
sich bringt, beizustehen. Den Neuan-

Thomaschristen
Orthodoxe Christen sind neben der 
römisch-katholischen Kirche und den 
Kirchen der Reformation eine der drei 
großen Konfessionen des Christentums. 
Während die katholische Kirche von Rom 
aus geleitet wird, hat die orthodoxe Kir-
che verschiedene Nationalkirchen, die re-
lativ unabhängig voneinander bestehen. 
Sie haben auch eigene Patriarchen. 
Die Community, die in St. Sebald Got-
tesdienst feiert, gehört zur Malankara 
(Indian) Orthodox Syrian Church. Ober-
haupt dieser Kirche ist seine Heiligkeit 
Catholicas Baselius Marthoma Mathews 
III, erklärt der Pfarrer. Die Muttersprache 
der Gläubigen sei Malayalam, die Liturgie 
verwende aber die Sprache Syriac.

Die Indisch-Orthodoxe Kirche, eine orien-
talische Ostkirche, ist den Thomaschris-
ten zuzurechnen. Sie führt ihre Geschich-
te und Autorität auf den Apostel Thomas 
zurück, der 52 n. Chr. auf Missionsreise in 
Südindien – dem heutigen Bundesstaat 
Kerala – landete und von dort aus die 
Christianisierung startete.

Text + Bilder: Ulli Pilz-Dertwinkel

kömmlingen zu helfen, Fuß zu fassen, 
wichtige Kontakte zu knüpfen und in der 
Community eine Heimat zu finden. Die 
Anwesenden betonen, wie bedeutsam 
dies für sie ist. Sie sind in ihrer Kirche fest 
verwurzelt, zu Hause in Indien würden 
sie regelmäßig jeden Sonntag die Litur-
gie besuchen, erzählen sie. Wenn man 
ins Ausland gehe, würde man alles, was 
einem lieb und teuer sei, zurücklassen 
müssen, umso tröstlicher sei es, einmal 
im Monat mit Landsleuten Gottesdienst 
in der Muttersprache feiern zu können, 
bringt es ein Student auf den Punkt, der 
hofft, nach dem Examen hier einen gu-
ten Job zu finden. Ein anderer hat bereits 
Kontakte zu einem Sportartikelherstel-
ler geknüpft; die Chancen, dass er dort 
arbeiten wird, sind groß. Wieder ein an-
derer hat den Sprung ins Arbeitsleben 
bereits geschafft – der Ingenieur hat eine 
Anstellung beim Fraunhofer Institut. Der 
Pfarrer kann die Bindung der Gläubigen 
an die Kirche bestätigen. Eine vergleich-
bare Austrittswelle – wie sie derzeit in der 
katholischen und evangelischen Kirche 
verzeichnet wird – gebe es in seiner Kir-
che nicht.

Die jungen Leute sind gerne zum Gottesdienst nach Alten-
furt gekommen.

Pfr. Rohith Skariah Georgy feiert einmal im Monat mit seiner 
Community in St. Sebald die heilige Liturgie

Im Gotteshaus nehmen Frauen und Männer getrennte 
Plätze ein
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Von Frauen - für Frauen
Kath. Frauenbund 
Altenfurt
für Frauen - von Frauen

NACHLESE

Am 5. August besuchten wir mit sechzig 
Personen wieder die Freilichtbühne in 
Wunsiedel. Aufgeführt wurde das Musi-
cal „Sister ACT“. Es war ein sehr schöner 
Nachmittag – ohne Regen, aber mit ei-
nem guten Abendessen.

TERMINE

Sonntag, 24. September
SEBALDUSWALLFAHRT
14.00 Uhr Beginn in Langwasser, Hl. Drei-
faltigkeit
15.00 Uhr Statio an der Rundkapelle
16.00 Uhr Andacht in Moorenbrunn

Donnerstag, 19. Oktober, 18 Uhr
in der Pfarrkriche St. Sebald
ROSENKRANZ
wenn möglich, anschließend gemütliches 
Beisammensein im Pfarrheim

Samstag, 11. November, 13-18 Uhr
an der Rundkapelle
MARTINI-MARKT
Auch wir vom Seniorenkreis und Frauen-
bund sind dabei mit Suppe, Kaffee, Ku-
chen und Bastelsachen.

Irgendwann und irgendwo im November 
ab 17.30 Uhr
KARPFENESSEN 
Anmeldung erforderlich:  
Chista Müller, Tel. 83 16 57
Heike Grander: Tel. 83 63 92

Manche Veranstaltungen oder Termine 
stehen noch nicht fest. Bitte beachten 
sie die aktuellen Termine im Rundbrief 
bzw. in der Gottesdienstordnung!

Zu allen Veranstaltungen sind Gäste 
immer herzlich willkommen!

DER ZWETSCHGENBAUM

Nun steht er da, braucht seinen Raum,
ein prall gefüllter Zwetschgenbaum.
Der Herbst ist da! Auch hier im Garten…
Nun heißt es nicht mehr länger warten.

Mit unser’m Korb und einer Leiter,
geht’s hoch hinauf – noch ein Stück weiter!
Die schönsten Zwetschgen, blau und lila, 
es ist ein Wunder, immer wieder!

Die Körbe sind bald gut gefüllt,
vom süßen Duft sind wir umhüllt.
Man kann fast gar nicht widersteh’n
die Zwetschgen allzeit anzuseh’n.

Der Baum fast leer, nun geht’s ins Haus.
Für alle gibt’s bald einen Schmaus.
Zwetschgenkuchen – welch ein Traum, 
von unser’m eignen Zwetschgenbaum.

von Annika, Mal-alt-werden.de
Für den 15. August - „Maria-Aufnahme in 
den Himmel“ hat der KDFB gemeinsam 
mit Frauen aus Moorenbrunn Kräuterbü-
schel gebunden.
Danke an alle Helferinnen und auch an 
die Spender. YOGA &

ENTSPANNUNG
IM PFARRSAAL MOORENBRUNN

Jeden Mittwoch

STEPHANIE ROGLER
ONLINE: HTTPS://PANKA-YOGA.DE

E-MAIL: INFO@PANKA-YOGA.DE
HANDY: 0152 - 259 762 99

Heike Grander,; Telefon: 836392
Bilder: Grander / Reis
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Aktiv im Ruhestand
Seniorenkreis St. Sebald – 
Altenfurt

Liebe Seniorinnen und Senioren,

wir treffen uns wieder jeden 2. Mittwoch 
im Monat um 14.00 Uhr im Pfarrheim 
zu einem gemütlichen Beisammensein. 
Gäste sind immer herzlich willkommen.

NACHLESE: 

Der Seniorenausflug der Pfarrei St. Jo-
hannes der Täufer führte uns dieses Jahr 
nach Regensburg. Pfarrer Lenz begleitete 
uns an diesem Tag. Eine Stadtrundfahrt 
und die Schiffstour auf der Donau sind in 
guter Erinnerung.

UNSERE NÄCHSTEN TERMINE: 

Mittwoch, 13. September, 14 Uhr
Vortrag „SCHOTTLAND“
Referent: Herr Josef König, Altenfurt

Sonntag, 24. September
SEBALDUSWALLFAHRT
14.00 Uhr Beginn in Langwasser, 

Hl. Dreifaltigkeit
15.00 Uhr Station an der Rundkapelle
16.00 Uhr Andacht in Moorenbrunn

Mittwoch, 11. Oktober, 14 Uhr
Vortrag „DIE ISAR“
Referent: Richard Schuster, Altenfurt

Samstag, 11. November, 13-18 Uhr
an der Rundkapelle
MARTINI-MARKT
Auch wir vom Seniorenkreis und Frauen-
bund sind dabei mit Suppe, Kaffee, Ku-
chen und Bastelsachen.

Irgendwann und irgendwo im November 
ab 17.30 Uhr
KARPFENESSEN 
Anmeldung erforderlich: 	
Chista Müller, Tel. 83 16 57
Heike Grander: Tel. 83 63 92

HERBSTWIND

Er pustet und die Drachen steigen,
wolln` ihre bunten Farben zeigen.
Der Herbstwind freut heute jedes Kind,
er zeigt jedem, dass der Herbst jetzt beginnt.

Er wirbelt die Blätter von den Bäumen,
lässt sich nicht bremsen von menschlichen Zäunen. 
Der Herbstwind spielt mit jedem einzelnen Blatt,
man merkt ihm an, welche Freude er hat.

Er bläst die Frisuren aus ihrer Form
und hält sich dabei ein keinerlei Norm.
Der Herbstwind hat einen eignen Geschmack
und bringt die Haare der Menschen auf Zack.

Er weht durch die Wälder, die Wege und Straßen,
immer bereit zum Necken und Spaßen.
Der Herbstwind ist da, ob Du willst oder nicht,	
Alle Bilder Grander
er zaubert ein Lachen in manch ernstes Gesicht.

von Natali, Mal-alt-werden.de

Einen schönen Spätsommer wünscht
das Team des Seniorenkreises

Heike Grander, Tel. 83 63 92
Bilder: Grander
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„Willkommen Ü60“
in Fischbach

Liebe Seniorinnen und Senioren,

nach der Veranstaltungspause im August 
starten wir am 12. September mit unse-
rem neuen Programm.

Damit uns der Übergang von der Urlaubs-
zeit in die Gegenwart nicht zu schwer 
fällt, wird uns Herr Sailer über seine Ferien 
auf der Blumeninsel Madeira im Atlantik 
berichten. Vielleicht kennt jemand bereits 
dieses Wanderparadies und freut sich, Er-
innerungen auffrischen zu können.

Der Oktober ist für die Pfarrei Hl. Geist 
Fischbach mit der Grundsteinlegung 
unserer Kirche im Jahr 1963 verbunden. 
Dankenswerterweise hat Herr Krönert 
darüber einen kurzen Film gedreht, den 
wir uns am 10. Oktober gemeinsam an-
sehen werden.

Am 14. November wird uns Frau Dirn-
beck mit ihrem Vortrag ‚Perlen Jüdischer 
Weisheit‘ eine Entdeckungsreise durch 
die Welt jüdischer Sprichwörter und de-
ren Bedeutung vermitteln.

Der 12. Dezember soll wieder eine ge-
meinsame Veranstaltung werden. Teilen 
Sie uns Ihre Ideen und Vorstellungen für 
die Weihnachtsfeiertage mit. Kostproben 
Ihrer Weihnachtsplätzchen, Rezepte oder 
auch Anleitungen zu selbst gemachten 
Geschenken sind sehr willkommen.

Alle Treffen finden wie üblich nach dem 
Gottesdienst (14.00 Uhr in der Kirche)
um 14.30 Uhr im kath. Pfarrheim in der 
Fischbacher Hauptstraße 124 statt.
Gäste sind jederzeit willkommen! 
Wir freuen uns auf die gemeinsamen 
Stunden mit Ihnen!

Ingeborg Wille 
im Namen des Seniorenteams

Wie jedes Jahr, so brauchen wir für Weih-
nachten 2023 auch wieder einen Baum für 
unsere Moorenbrunner Kirche. Vielleicht 
hat jemand in seinem Garten ein ca. sieben 
Meter hohes Exemplar stehen, das lang-
sam zu groß wird, und das er loshaben will. 
In diesem Fall wenden Sie sich doch bitte 
an das Pfarrbüro in Moorenbrunn oder 
Altenfurt. Vielen Dank für Ihre Unterstüt-
zung.�

Martin Quitterer

Christbaum
gesucht!

Mit geistlichen Impulsen, Beten und Singen 
besteht zweimal im Monat die Gelegenheit, 
in Gemeinschaft den Sonntag zu beschlie-
ßen. Eine der beiden Vorbereitungsgruppen 
wählt dazu ein Thema aus und gestaltet 
dazu die Andacht, auch mit Elementen, die 
in der normalen Messfeier nicht oder kaum 
vorkommen.

Die Atempause ist gewöhnlich
jeden zweiten und vierten Sonntag 
im Monat um 19 Uhr
in der Kirche „Mutter vom Guten Rat“ 
in Moorenbrunn.

Die nächsten Termine:
24. September keine Atempause 

wegen Sebalduswallfahrt 
8. Oktober | 22. Oktober 

12. November | 26. November

Bei schönem Wetter findet die Andacht 
auch mal im Kirchhof statt.wie hier am 
13. August zum Thema "Elija"
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Eine ganz besondere Nacht an der 
Rundkapelle – Open-Air-Konzert 2023
Das Open-Air-Konzert am 14. Juli war ein weitere Höhepunkt dieses Sommers in Nürn-
berg-Altenfurt. Pino Barone & Band sorgten bei mediterranen Temperaturen mit ihrem 
Programm „una notte speciale“ für italienisches Flair auf dem Leonhard-Übler-Platz.

Über 1.000 Gäste aller Altersgruppen fei-
erten und tanzten ausgelassen bis in den 
späten Abend oder genossen die Show 
gemütlich auf der Picknick-Decke.
Unsere Vereine „Freunde der Rundkapelle 
Altenfurt e.V.“, „Kapellenplatz Altenfurt e.V.“ 
und der katholische Frauenbund sorgten 
mit Bratwürsten, belegten Semmeln und 
Brezen für das leibliche Wohl, die KjG Al-
tenfurt servierte Cocktails und Longdrinks 
und die Genossenschaftsbrauerei Streu-
bräu schenkte Altenfurter Festbier aus.
Der Erlös aus Spenden und Verkauf kommt 
dem Erhalt des Kapellenplatz zu Gute.

Seit vielen Jahren lädt der Gewebeverein 
„Altenfurter Boulevard e.V.“ zu einem kos-
tenlosen Konzert auf dem Kapellenplatz 

ein, doch heuer war es ein Abschiedskon-
zert. Nach 23 Jahren löst sich der Verein 
auf, da kein neuer Vorstand gefunden 
wurde.
Das Publikum würdigte die Arbeit des 
langjährigen Vorstands mit tosendem 
Applaus und schon am Abend wurden 
neue Bünde geknüpft, damit es auch in 
Zukunft (hoffentlich) wieder ein solches 
Fest an der Rundkapelle gibt.

Kapellenplatz Altenfurt e.V. &  
Freunde der Rundkapelle Altenfurt e.V.

Bild links: Open Air Konzert vor 
der Kulisse der Rundkapelle mit 
Pino Barone & Band
Bild oben: Pino Barone & Band 
verabschieden sich nach einem 
wunderbaren Abend vom be-
geisterten Publikum

Fotos: J. Anderl

Vorbereitung Erstkommunion 2023/24
Altenfurt & Moorenbrunn

Auch dieses Jahr gibt es einen gemeinsamen Vorbereitungskurs auf die Erstkommu-
nion für die Kirchorte St. Sebald Altenfurt und Mutter vom Guten Rat Moorenbrunn.

Nähere Informationen erhalten Sie beim Elternabend am 27. September 2023 um 
20.00 Uhr im Pfarrsaal St. Sebald Altenfurt (Von-Soden-Straße 28). Sollten Sie keine per-
sönliche schriftliche Einladung bekommen haben und ihr Kind möchte 2024 zur Erst-
kommunion gehen, sind Sie natürlich trotzdem am Elternabend herzlich willkommen.

Ich feue mich auf unsere Begegnung.
Ihr Lucian Mot

Fischbach

Im Kirchort Hl. Geist Fischbach hat die Vorbereitung auf die Feier der Erstkommunion 
dankenswerterweise Fr. Käthe Nerke übernommen.

Der Termin für den Elternabend wurde bereits frühzeitig auf den 11. September 2023 
festgelegt. Sollten Sie keine persönliche schriftliche Einladung bekommen und den El-
ternabend verpasst haben, ihr Kind möchte aber dennoch 2024 zur Erstkommunion ge-
hen, melden Sie sich bitte bei Frau Käthe Nerke per Mail kaethe.nerke@t-online.de 
oder telefonisch unter der Rufnummer 0911/831290.

Vera Lengenfelder
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Neues aus dem
Treffpunkt Bücherei Fischbach

Für den Herbst haben wir eine ganze Reihe unterschiedlichster Aktivitäten geplant. 
Dieser Überblick soll schon einmal Appetit machen. Bereits jetzt laden wir ganz herz-
lich zu unseren Veranstaltungen ein.

Sa 30.September 2023

DrachenworkshopDrachenworkshop

Kunstworkshop für Kinder mit Nina Bergler

Fr 06.Oktober 2023

Workshop BuchbindenWorkshop Buchbinden

Kinderwerkstatt

Fr 10./17./24. November 2023

Die etwas andere Büchereiveranstaltung:

SockenstrickenSockenstricken

Sa 11. November 2023

Intermezzo - 
        Filmklassiker in der BüchereiFilmklassiker in der Bücherei

W
orkshop

W
orkshop

Buchbinden

Buchbinden

SockenstrickenSockenstricken

Sa 30.September 2023

DrachenworkshopDrachenworkshop

Kunstworkshop für Kinder mit Nina Bergler

Fr 06.Oktober 2023

Workshop BuchbindenWorkshop Buchbinden

Kinderwerkstatt

Fr 10./17./24. November 2023

Die etwas andere Büchereiveranstaltung:

SockenstrickenSockenstricken

Sa 11. November 2023

Intermezzo - 
        Filmklassiker in der BüchereiFilmklassiker in der Bücherei

W
orkshop

W
orkshop

Buchbinden

Buchbinden

SockenstrickenSockenstricken

Nähere Infos zu den Veranstaltungen werden immer 
rechtzeitig im Treffpunkt Bücherei ausgehängt, bzw. 
zeitnah in den sozialen Netzwerken/auf der Homepage 
veröffentlicht. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt; Anmel-
dung direkt in der Bücherei oder per E.Mail an:
treff.buecherei@web.de
Grundsätzlich ist der Eintritt frei – Spenden werden sehr 
gerne entgegengenommen.

Bei Fragen:
Weitere Info unter: treff.buecherei@web.de oder einfach den QR-Code einscannen.

Dr. Anja Schöler

Bücherburg Moorenbrunn
Bonifatiusstraße 4, neben dem Pfarrbüro
Eingang über den Kirchenvorhof

geöffnet
Donnerstag 15.30 bis 17.00 Uhr
und 
Sonntag 10.30 bis 11.30 Uhr
Geschlossen an Feiertagen und in den Schulferien!

Schaut doch mal auf unserer 
FACEBOOK-Seite vorbei!
E-Mail: buecherei-moorenbrunn@web.de

Sandra Prinizing
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Der Mitmach-Tipp:

Fladenbrot selber backen
In der Bibel ist mehrfach vom täglichen Brot die Rede. Besonders das Fladenbrot war 
zur damaligen Zeit ein wichtiges Grundnahrungsmittel. Die einfachen Leute verwen-
deten dazu Gerstenmehl. Damals war Gerste im Nahen Osten bis zur Zeit des Neuen 
Testaments das wichtigste Getreide. Du kannst zum Backen auch Weizenmehl oder ein 
Vollkornmehl verwenden. Dieses Fladenbrot wird heute noch so ähnlich gebacken. In 
arabischen Restaurants wird es meist als Beilage angeboten. Dort wird es als Khubz, 
Khuboos oder Khubus oder Chubz bezeichnet und das ist allgemein für „Brot“.

Zutaten:
•	 500 g Mehl
•	 1 ½ Teelöffel Salz
•	 2 EL Olivenöl
•	 ca. 360 ml warmes Wasser
•	 1 TL Zucker
•	 1 Päckchen Trockenhefe
•	 Evtl. Sesam, Schwarzkümmelsamen

Zubereitung:
Alle trockenen Zutaten in einer Schüssel 
miteinander vermengen.

Wasser mit Olivenöl mischen, zu den 
restlichen Zutaten in die Schüssel geben 
und alles zu einem weichen Hefeteig 
verkneten. Den Teig ca. 1,5 Std. an einem 
warmen Ort ruhen lassen.

Danach den Teig durchkneten, auf eine 
bemehlte Arbeitsfläche geben und in 8 
gleiche Portionen aufteilen. Die 8 Teig-
linge auf ein Blech mit Backpapier legen. 
Nun soll der Teig noch einmal ca. 20 Mi-
nuten ruhen.
Wenn du das magst, kannst du jetzt noch 
die Teiglinge mit Wasser bestreichen und 
dann Körner wie Sesam oder Schwarz-
kümmel darauf streuen.
Im vorgeheizten Backofen bei 250 Grad 
ca. 7 bis 9 Minuten backen. Vorsicht mit 
dem heißen Ofen!

Wer sammelt was im Herbst?
Werde zum Detektiv und suche nach den  

fleißigen Tieren, die sich auf den Winter vorbereiten!

Tipp: Je nach Geschmack kann man die 
Fladen vor dem Backen auch mit Käse, To-
maten oder Salami belegen, wie eine Piz-
za. Am besten schmeckt es frisch aus dem 
Backofen! Lade doch Freunde dazu ein.

Die Schwimmbäder schließen und es wird früher dunkel. Die Blätter an den Bäumen
werden auf einmal bunt. Es ist Herbst. Und der beschenkt uns mit bunten Farben, 
Früchten, Gemüse.

Unsere Illustratorin hat ein herbstliches Wimmelbild entworfen, das junge Leserin-
nen und Leser einladen möchte es auszumalen. Dabei gibt es viel zu entdecken. Wer 
findet die Früchte und Gemüse, die Lisa, Tim und Charlotte ernten? Und wer ist noch 
dabei einen Vorrat für den Winter anzulegen?

Anna Zeis-Ziegler, In: Pfarrbriefservice.de
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Einfach 

vorbeikommen und 

Hausschuhe 

mitbringen !

Kath. Pfarrheim | Rupert-Mayer-Str. 4

spieltre�.moorenbrunn@web.de

SPIELTREFFSPIELTREFF

WANN:
Anfang Oktober – Ende Juni

(Dann Sommerpause)
Jeden Montag 

15:00 – 17:00 Uhr
(Außer an Feiertagen)

0 – 8  Jahre
(Geschwisterkinder 

sind willkommen)

Kostenlos 
immer mit erwachsener

 Begleitperson!

Nettes get together
Spielen, kennenlernen, austauschen 
Feste planen und veranstalten 
Und vieles mehr...

Der Spieltreff Moorenbrunn 
– im neuen Design

Der Spieltreff in Moorenbrunn hat nicht 
nur optisch ein neues Design in Form ei-
nes neuen Flyers, auch im Leitungsteam 
gab es einen Wechsel. Im Laufe des Jah-
res übergaben die Gründerinnen und 
langjährigen Leiterinnen Sandra Prinzing 
und Johanna Harai ihre Aufgaben an ihre 
Nachfolgerinnen: Stephanie Rogler, Fat-
ma Ziylan und Julia Schrage. Auf diesem 
Weg möchten wir uns im Namen aller Fa-
milien, die den Spieltreff all die Jahre über
besucht haben, bei den Beiden für ihr En-
gagement, die investierte Zeit und ihre 
gute Laune bedanken. Wir hoffen den 
Spieltreff in eurem Sinne weiterführen zu 
können!

Nach unserer Sommerpause geht es am 
02.10.2023 wieder los.

Für alle, die jetzt neugierig geworden 
sind, aber auch für die bekannten Gesich-
ter, hier noch in Kürze die wichtigsten In-
formationen zu unserem Spieltreff:

WER?	Wir sind eine Gruppe junger Fa-
milien in wechselnder Besetzung 
mit Kindern im Alter von 0 bis 8 
Jahren

WANN?	 Montagnachmittag von 15 bis 
17 Uhr, von Oktober bis Juni

WO?	 Katholisches Pfarrheim Mooren-
brunn, Rupert-Mayer-Straße 4

WAS?	Spielen, Spielen, Spielen und 
nochmal Spielen 
Nettes Kennenlernen, Zusammen-
sitzen, Austauschen 
Je nach Jahreszeit Aktionen wie 
Basteln, Backen, Planschen im 
Pfarrgarten 
Beteiligung an Aktionen/ 
Veranstaltungen/Feste der Pfarrei

Wir freuen uns auf Euch!  
Bringt gerne eure Familien, Freunde, 

Nachbarn, Bekannten mit, 
 je mehr desto besser.

Für das Team des Spieltreffs –  
Julia Schrage

Krabbelgruppe  
Altenfurt
An alle Mamas, Papas, Omas und Opas 
von Kindern und Enkeln bis 3 Jahren: 

Unsere Krabbelgruppe trifft sich jeden 
Montag von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr (auch 
in den Ferien) im katholischen Pfarrheim 
Altenfurt (Von-Soden-Straße 28).

Wir singen, spielen und unterhalten uns. 
Die Teilnahme ist kostenlos, locker und an 
keine Konfession gebunden.

Wer Interesse hat, möchte sich bitte bei 
Gerlinde Thoß (Tel. 897719) melden.
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EinverständniserklärungKinder & Familie

Der Fischbacher Elternverein e.V. lädt ein zum großen sortierten Baby- und Kinder-
basar mit reichhaltigem Buffet mit süßen und herzhaften Leckereien.

Wann: 07.10.2023 von 9.00 bis 12.00 Uhr

Wo: Grundschule Fischbach, 
Fischbacher Hauptstraße 118, 90475 Nürnberg

Was: Baby- und Kinderbekleidung, Sportartikel, Spielzeug, Auto- und Fahrradsitze,
Fahrzeuge u.v.m.

Weitere Informationen (wenn Sie Sachen verkaufen möchten) 
fi nden Sie unter www.fi schbacher-elternverein.de/basar

Bei Fragen schreiben Sie gerne eine Email an 
fi schbacher.elternverein@web.de.

Einverständniserklärung - bitte im Pfarrbüro abgeben!

Hiermit erkläre ich mich einverstanden mit der Veröffentlichung
meines Namens, Geburtsdatums und Wohnorts (bzw. Stadtteil / Kirchort)
unter der Rubrik „Wir gratulieren“

O   im Pfarrmagazin „Wegweiser“ der Pfarrei „St. Johannes der Täufer“

O   in der Kirchenzeitung des Bistums Eichstätt

Vorname: _______________________________ Nachname: _____________________________

Anschrift: __________________________________________________________________________

Geburtsdatum ____________________________________  

ggf. Datum der kirchlichen Hochzeit_______________________________________________

Datum__________________________________ Unterschrift_____________________________

Geburtstage und Ehejubiläen
„Wir gratulieren“

Sie sind treuer Leser der Kirchenzeitung 
und vermissen seit einiger Zeit Meldungen 
von Geburtstagen und Jubiläen von Mit-
gliedern unserer Pfarrgemeinde?

Aufgrund der seit dem 25. Mai 2018 
erlassenen Datenschutzgrundverordnung
(DSGVO) der Europäischen Union können
wir Ihre Geburtstage und Ehejubiläen nur 
noch dann veröffentlichen, wenn Sie uns 
dazu Ihre schriftliche Einwilligung geben.

Sie möchten gerne, dass wir Ihre Ge-
burtstage (ab 70. Geburtstag jährlich) 
und Ehejubiläen (50. / 55. / 60. Ehejubi-
läum) im Pfarrmagazin, das auch online 
einsehbar ist, nennen und/oder der Kir-
chenzeitung für das Bistums Eichstätt
zur Veröffentlichung weiterleiten?

Falls Sie unter „Wir gratulieren“ veröffent-
licht werden möchten, dann füllen Sie 
diese Einverständniserklärung aus und 
senden uns diese zu.

Sie können Ihre Zustimmung jederzeit 
ohne Angabe von Gründen widerrufen. 
Bitte beachten Sie dabei den jeweiligen 
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe.

Unsere Adresse:
Kath. Pfarramt St. Johannes der Täufer                                                           
Von-Soden-Straße 28                                                                                        
90475 Nürnberg

Bitte machen Sie davon rege Gebrauch, 
da nur dann eine Veröffentlichung in den 
genannten Medien sinnvoll erscheint. 
Herzlichen Dank! 
  Pfarrer Burkhard Lenz / KR
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Wir gratulieren nachträglich:

Im Juli 2023 
Heinz Braun zum 85. Geburtstag
Waltraud Braun zum 85. Geburtstag
Michael Grieger zum 72. Geburtstag
Edeltraud Hückl zum 75. Geburtstag

Im August 2023:
Gerda Pickert zum 84. Geburtstag

Wir gratulieren allen, ab 70 Jahren, die uns zuvor 
schriftlich ihr Einverständnis gegeben haben.
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Anzeige

Mitglied des
“Landesfachverbandes

Bestattungsgewerbe Bayern e.V.”

BestattermeisterBestattermeister

Jederzei t  erre ichbar
Al le  mi t  e inem Sterbefa l l  
verbundenen Angelegenheiten 
erledigen wir zuverlässig und 
vertrauensvoll aus einer Hand.
   

RummelRummel

Bestattungsvorsorge                 Familienbetrieb seit 1970Bestattungsvorsorge                 Familienbetrieb seit 1970

BestattungsinstitutBestattungsinstitut

Fischbacher Hauptstraße 185Fischbacher Hauptstraße 185

90475 Nürnberg90475 Nürnberg

Fax.:  83 25 270Fax.:  83 25 270

Email: rummel@maxi-dsl.de Email: rummel@maxi-dsl.de 

Oedenbergerstr. 49Oedenbergerstr. 49
(momentan nur telefonisch)(momentan nur telefonisch)

http://www.rummel-bestattungen.dehttp://www.rummel-bestattungen.de

ThanatopraktikerThanatopraktiker

TEL.: 83 17 87TEL.: 83 17 87

Burgschmietstraße 41-43Burgschmietstraße 41-43

90491 Nürnberg90491 Nürnberg

TEL.: 377 35 388TEL.: 377 35 388

Verstorben sind:

Agnes Ascher	 56 Jahre
Joseph Bierschneider	 86 Jahre
Gunda Breinbauer	 85 Jahre
Margarete Güntner	 93 Jahre
Renate Kosmol	 86 Jahre
Hans Müller	 75 Jahre
Katharina Reichelt	 93 Jahre
Regina Steigenberger	 94 Jahre
Kurt Stenz	 83 Jahre
Alfred Taschka	 73 Jahre
Eva Thein	 74 Jahre ©
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Getauft 	 Im Juni 2023 
wurden:	 Karl Beier
	 Samuel Bergmann
	 Patricia Rosalie Bösel

	 Im Juli 2023
	 Leon Stebel

	 Im August 2023
	 Ida Tebelew
	 Ella Weidmann

Sie möchten Ihr Kind  
auch taufen lassen?

Folgende Taufsamstage sind geplant:

Altenfurt / St. Sebald
21.10. um 15.00 Uhr
11.11. um 15.00 Uhr
02.12. um 11.00 Uhr

Fischbach / Heilig Geist
18.11. um 11.00 Uhr
09.12. um 15.00 Uhr

Moorenbrunn / Mutter vom Guten Rat
16.09. um 11.00 Uhr
14.10. um 11.00 Uhr

Wenn Sie dazu Fragen haben oder sich zu 
einem Termin anmelden möchten, dann  

wenden Sie sich bitte an das  
Pfarrbüro Altenfurt 

Telefon 83 44 13 oder per Mail an 
altenfurt@bistum-eichstaett.de
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TermineTermine

Alle aktuellen Termine fi nden Sie auch auf unserer

Homepage www.pfarrei-johannes-der-taeufer.de

Was? Wann? Wo?
Die wichtigsten Veranstaltungen im Überblick

So 10.09.. 19.00 Uhr Moorenbrunn / Kirche Andacht ATEMPAUSE

Di. 12.09. 14.30 Uhr Fischbach / Pfarrheim Ü60 Treff Blumeninsel Madeira im Atlantik

Mi. 13.09. 14.00 Uhr Altenfurt / Pfarrheim Senioerennachmittag Schottland 

Mi. 13.09. 19.30 Uhr Moorenbrunn / Pfarrheim Sitzung KOR Moorenbrunn

Fr. 15.09. 19.00 Uhr Fischb. / ev. Marienkirche Open-Air-Kino Das siebte Siegel

Fr. 15.09. 16.00 Uhr Altenfurt / Rundkapelle Stadt(ver)führungen
Sa. 16.09. 16.00 Uhr  Führung d. Freunde d. Rundkapelle

So. 17.09. 15.15 Uhr + Altenfurt / Rundkapelle Stadt(ver)führungen
   17.00 Uhr  Führung d. Freunde d. Rundkapelle

So. 17.09. 10.30 Uhr Moorenbrunn / Kirche 50 Jahre KAB: Festgottesdienst mit
     Diözesanpräses Dr. Konrad Willi

Mo. 18.09. 19.30 Uhr Fischbach / Pfarrheim Sitzung KOR Fischbach

So. 24.09. 14.00 Uhr Langw. / Hl. Dreifaltigkeit Sebalduswallfahrt 1. Station
   15.00 Uhr Altenfurt / Rundkapelle 2. Station
   16.00 Uhr Moorenbrunn / Kirche Abschlussandacht

So. 24.09. 10.00 Uhr Fischbach / Festplatz Ökum. Gottesdienst zur Gewerbeschau

Mi. 27.09. 20.00 Uhr Altenfurt / Pfarrheim Infoabend zur Erstkommunion-
     vorbereitung 2024 in Altenfurt

Fr. 29.09. 20.00 Uhr Moorenbrunn / Pfarrheim Offener Stammtisch für alle ab 18 Jahren

Sa. 30.09. 9.30 Uhr Moorenbrunn / Kirche Firmung für die Pfarrei
     St. Johannes d. Täufer

Sa. 30.09. 10 - 14 Uhr Altenf. / ev. Christuskirche Ökumenischer Kinderbibeltag

So. 01.10.  Fischbach Kirchortsfest Fischbach

Mo. 02.10. 15 - 17 Uhr Moorenbrunn / Pfarrheim Neustart Spieltreff / jeden Montag

Sa. 07.10. 9 - 12 Uhr Fischbach / Grundschule Baby- und Kinderbasar Fischb. Elternverein

So. 08.10. 10.30 Uhr Südklinikum / Kapelle Eucharistiefeier m. Krankensalbung

So. 08.10. 19.00 Uhr Moorenbrunn / Kirche Andacht ATEMPAUSE

Di. 10.10. 14.30 Uhr Fischbach / Pfarrheim Ü60 Treff Unsere Kirche Hl. Geist / 
     Erinnerung an die Grundsteinlegung 1963

Mi. 11.10. 14.00 Uhr Altenfurt / Pfarrheim Senioerennachmittag Unser Oktoberfest

Fr. 13.10.  Altenfurt / Rundkapelle Fatimafeier

So. 15.10. 16.30 Uhr Moorenbrunn / Pfarrsaal Gemeindeversammlung

Mi. 18.10. 19.30 Uhr Altenfurt / Pfarrheim PGR-Sitzung

Do 19.10. 18.00 Uhr Altenfurt / Kirche Frauenbund: Rosenkranz

So. 22.10. 14.00 Uhr Altenfurt / Rundkapelle Führung d. Freunde d. Rundkapelle

So. 22.10. 19.00 Uhr Moorenbrunn / Kirche Andacht ATEMPAUSE

Fr. 27.10. 20.00 Uhr Moorenbrunn / Pfarrheim Offener Stammtisch für alle ab 18 Jahren

Sa. 28.10. ab 8.00 Uhr  Weinfahrt

Mi. 01.11. 14.30 Uhr Fischbach / Friedhof Friedhofsgang und Gräbersegnung

So. 05.11. 10.30 Uhr Südklinikum / Kapelle Eucharistiefeier m. Krankensalbung

Mi. 08.11. 14.00 Uhr Altenfurt / Pfarrheim Senioerennachmittag Die Isar

Fr. 10.11. 17.45 Uhr Altenfurt / Kirche Martinszug zum Kapellenplatz

Sa. 11.11.  Altenfurt / Kapellenplatz Martini-Markt

So. 12.11. 17.00 Uhr Fischbach  Taizé-Gottesdienst 

So. 12.11. 19.00 Uhr Moorenbrunn / Kirche Andacht ATEMPAUSE

Di. 14.11. 14.30 Uhr Fischbach / Pfarrheim Ü60 Treff Perlen Jüdischer Weisheit

Fr. 24.11. 20.00 Uhr Moorenbrunn / Pfarrheim Offener Stammtisch für alle ab 18 Jahren

Sa. 25.11.  Fischbach Ökumenischer Kinderbibeltag

So. 26.11. 19.00 Uhr Moorenbrunn / Kirche Andacht ATEMPAUSE

So. 03.12. 10.30 Uhr Südklinikum / Kapelle Eucharistiefeier m. Krankensalbung

So. 03.12. 12.00 Uhr Fischbach / Kirche Adventsverkauf Eine Welt Fischbach

Di. 12.12. 14.30 Uhr Fischbach / Pfarrheim Ü60 Treff Vorbereitung auf Advents- und
     Weihnachtszeit
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KontakteKontakte

SEELSORGER
Pfarrer 
Burkhard Lenz, Von-Soden-Straße 28, Tel. 83 44 13
nur in dringenden Fällen: Tel. 80 09 92 81
Gemeindereferent 
Lucian Mot, Tel. 21 25 622, E-Mail lcmot@arcor.de
Diakon 
Sebastian Magiela,
E-Mail smagiela@bistum-eichstaett.de oder
Terminvereinbarung über die Pfarrämter
Betriebsseelsorger 
Diakon Kurt Reinelt, R.-Mayer-Straße 2, Tel. 98 98 728
Notfallseelsorge
Notfall-Seelsorge Nürnberg, Tel. 93 76 980

PFARRÄMTER
Altenfurt
Von-Soden-Straße 28, Tel. 83 44 13,
www.pfarrei-johannes-der-taeufer.de / 
altenfurt@bistum-eichstaett.de
Bürozeiten: Mo. bis Fr. 9.30 - 11.30
(Katharina Böhm) 
Fischbach 
Fischbacher Hauptstr. 124, Tel. 83 08 52, 
fi schbach@bistum-eichstaett.de
Bürozeiten: Mo., Mi., 10.30 - 12.30
(Christine Füssinger)
Moorenbrunn
Bonifatiusstraße 4, Tel. 89 97 35, 
moorenbrunn@bistum-eichstaett.de
(Büro neben Sakristei, erreichbar via Kirchenvorhof) 
Bürozeiten: Mo., 10.00 – 12.00 (Angela Wehrl)
Sprechzeiten der Geistlichen jeweils nach
telefonischer Vereinbarung

KRANKENPFLEGE
Anforderung über: Caritas-Sozialstation Langwasser,
Giesbertstr. 67c, Telefon 98 87 08-0

FREUNDE DER RUNDKAPELLE
ALTENFURT E. V.
Schornbaumstr. 3a, Tel.836392,
www.rundkapelle-altenfurt.de
IBAN: DE01 7606 1482 0004 3755 05
Raiffeisenbank im Nürnberger Land eG

PFARRBÜCHEREIEN 
Fischbach: Mo. 11.00-14.00 + Do. 15.00-18.00 / 
Team, Tel. 817 200 30, E-Mail treff.buecherei@web.de
Moorenbrunn: Do. 15.30-17.00 + So. 10.30-11.30 / 
Ltg.: Sandra Prinzing u. Cornelia Becker, Team
Tel. 817 91 46, E-Mail buecherei-moorenbrunn@web.de

KINDERGÄRTEN
Altenfurt: 
Zähringerstr. 33, Tel. 83 55 33, Ltg.: Angelika Speckner
Hohenstaufenweg 4, Tel. 83 44 84
Ltg.: Anita Menhorn
Fischbach: 
Fischbacher Hauptstraße 120a,Tel. 83 00 88 
Ltg.: Jacqueline Feierler

Moorenbrunn:
Rupert-Mayer-Straße 6, Tel. 89 01 51 
Ltg.: Romy Baier-Haferberger

SENIORENHEIM CARITAS PIRCKHEIMER
Von-Soden-Straße 27, Tel. 81 88 2 45
Ltg.: Ilona Hauenstein 
Bewohnerfürsprecher (Heimbeirat): Rudolf Löslein

KIRCHENVERWALTUNG
Kirchenpfl eger:  
Helmut Gierse, Flachsröststr. 53, Tel. 0172/864 32 00

PFARRGEMEINDERAT / 
KIRCHORTSRÄTE (VORSITZENDE)
Pfarrgemeinderat:
Dr. Käthe Nerke, Leskowstraße 7, Tel. 83 12 90
Altenfurt Kirchortsrat: 
Joachim Werner, Tel. 98 83 983
Fischbach Kirchortsrat: 
Dr. Käthe Nerke, Leskowstraße 7, Tel. 83 12 90
Moorenbrunn Kirchortsrat: 
Klaus Reis, Moorenbrunner Straße 9e, Tel. 800 22 42

Wir sind für Sie da!
Ihre Ansprechpersonen

KIRCHENCHÖRE/MUSIKGRUPPEN
Kirchenchor Altenfurt/Fischbach:
Ltg.: Peter Schwarzer, Tel. 0 91 28/87 54 
Kirchenchor Moorenbrunn: 
Ltg.: Christoph Johann Zacher, Tel. 47 46 310
Musikgruppe GO(O)D NEWS Altenfurt: 
Waltraud Anderl, Tel. 83 61 70
Ökum. Flötenkreis „MIKADO“ Fischbach:
Simone Dörfl er, Tel. 83 11 60
Ökum. Musikgruppe „Schlagsaiten“ Fischbach:
Susanne Apelt, Tel. 83 00 73
Schola Fischbach: 
Ltg.: Christoph Johann Zacher, Tel. 47 46 310
Kontakt: Rita Schmidt, Tel. 83 18 12
Chor ‚Mosaik‘ Moorenbrunn
Fam. Oswald, Tel. 89 87 35
Veehharfengruppe Moorenbrunn: 
Erika Greppmaier, Tel. 89 00 32

FAMILIENKREISE
Fischbach: 
Verantwortl. 2023 Familie Limberger, Tel. 83 07 35

MUTTER-KIND-GRUPPEN
Krabbelgruppe Altenfurt:
Jeden Montag 9.30 - 11.00 Uhr im kath. Pfarrheim
Gerlinde Thoß, Tel. 89 77 19
Fischbach (ökum.):  
Katharina Seitz, Tel. 130 070 63
Spieltreff Moorenbrunn:  
Jeden Montag 15.00 - 17.00 Uhr im Pfarrheim
Kontakt spieltreff.moorenbrunn@web.de

JUGEND (Ortsleitung/Verantwortliche)
KJG Altenfurt: 
Neue Pfarrjugendleitung 2023:
Elena Schuster
Christian Loy
Erreichbar unter der Email Adresse:
pjl@kjg-altenfurt.de

JAMACA Fischbach: 
Nicklas Kauschke, Tel. 0151/46708181

Katholische Arbeitnehmer-
Bewegung (KAB)
Moorenbrunn (Vorsitzende):  
Martin Quitterer, Tel. 89 01 03
Edeltraud Hückl, Tel. 89 94 49

FRAUEN (VERANTWORTLICHE)
Frauenbund Altenfurt (KDFB):  
Heike Grander, Tel. 83 63 92
Fischbach (ökum.): 

QUERBE(E)TER
Ulrike Pilz-Dertwinkel, Tel. 83 15 52

SENIOREN (VERANTWORTLICHE)
Altenfurt: 
Seniorenkreisteam, Heike Grander Tel. 83 63 92
Fischbach: 
Inge Wille, Tel. 83 15 45

KONTO DER KIRCHENSTIFTUNG

IBAN: DE48 7605 0101 0380 1323 73
Sparkasse Nürnberg

Girocode zum Konto der Kirchen-
stiftung / Einfach mit einer Banking 

App einscannen.

KONTO DES PFLEGEVEREINS FÜR
CARITATIVES UND SOZIALES
IBAN = DE49 7605 0101 0380 1214 91 
Sparkasse Nürnberg

Wenn sich etwas ändert, helfen Sie uns weiter, 
wenn Sie uns dies per Mail mitteilen:

wegweiser@pfarrei-johannes-der-taeufer.de
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EDEKA Langwasser
Thomas-Mann-Str. 58 · 90471 Nürnberg
Tel.: 0911-81889990 · claus.schaetz@aol.de
(Auch für Bestellungen und Lieferservice) 
Öffnungszeiten: Mo - Sa: 7.00 - 20.00 Uhr

EDEKA Altenfurt
Löwenberger Str. 50 · 90475 Nürnberg
Tel.: 0911/8370214 · claus.schaetz@aol.de 
Öffnungszeiten: Mo - Sa: 7.00 - 20.00 Uhr

Jede Woche günstig einkaufen

Top-Markenprodukte 
gleich 2x in Ihrer Nähe
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